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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

ein Teil der in Nürnberg bereits vorhandenen Skateanlagen zeigen erhebliche Abnut- 
zung und Mängel auf. 
Außerdem entspricht das Angebot für Skateboarder in unserer Stadt nur den Anforde- 
rungen der Altersgruppe bis zu zwölf Jahren, die Ansprüche älterer Skater sind nicht 
berücksichtigt. 

Wir stellen deshalb für den Bau- und Jugendhilfeausschuss folgenden 

Antrag: 

1. ' Die Stadt Nürnberg (Gartenbauamt) wird beauftragt, Sicherheitsmängel an den 
bestehenden Skateanlagen zeitnah zu beseitigen. 

2. Im Zusammenhang mit diesen Sanierungsmaßnahmen ist zu prüfen, wo an den 

1 zentral gelegenen Anlagen Erweiterungen möglich wären, im Hinblick auf die Fä- 
I higkeiten der Skater. 

3. Die Stadt Nürnberg prüft die Möglichkeit zum Bau eines Skateparks, hier sollen 
Elemente aus der urbanen Stadtarchitektur, wie Treppen, Geländer und Bänke 
nachempfunden werden. Dieser Park könnte auch von BMX-, Mountain-Bikern und 
Inlinern genutzt werden. Nachdem der Nordosten der Stadt bisher kein Angebot 
für Skater bietet, erscheint uns die Umgebung des Marienbergs sehr geeignet. 

4. Bei Sanierungen und Neubauten von Skateanlagen soll künftig der Verein B-Pro- 
ject Nürnberg zur Beratung herangezogen werden. 

Mit freundlichen Grüßen 

/&& 
Gebhard Schönfelder 
Vorsitzender 
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